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von innen: nationalistische Alleingänge, popu-
listische Slogans, egoistische Interessenlagen. 
Der Kontinent wirkt müde und pessimistisch. 
Europa braucht dringend diskursive Energie.

Die Baustelle Europa hat Sehnsucht nach einer 
geistigen Ordnung. Heute wird dies „Smart 
Power“ genannt. Wer den Prozess der Integra-
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